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STILLER STAR DES MONATS

Simone Fox kämpft sich immer wieder zurück
Sportler mit Handicap oder auch Parasportler werden 
Menschen mit Behinderung im Sport genannt. Simone 
Fox ist selbst eine davon und durfte in den vergangenen 
Jahren durch Philip Bernhard und Manuela Schmermund 
vom Niedersächsischen Sportschützenverband viel Hil-
fe und Unterstützung erfahren. Als selbst aktive Sport-
schützin ist Simone Fox eine Kämpferin durch und durch. 

„Es geht nicht immer um die Medaille, aber es geht immer 
darum, sich selbst zu steigern“, sagt Fox selbst. Im West-
fälischen Schützenbund ist sie deshalb auch im Ehrenamt 
aktiv geworden. Ihr war der Bereich bis zu ihrem Einstieg 
„zu ruhig“ besetzt und sie wollte dringend etwas bewe-
gen. Das hat sie auch geschafft. In NRW gibt es seither 
eine Gruppe von Parasportlern, die sich regelmäßig zum 
Training trifft, es gibt regelmäßige Klassifizierungen und 
eine 24/7-Betreugung durch die Landesreferentin Paras-
port, Simone Fox. 
Doch bei allem Engagement spielte Simone Fox das Le-
ben nicht immer gut mit. Immer wieder wurde sie durch 
Schlaganfälle und lange Krankenhausaufenthalte mitten 
aus dem Leben und allen Planungen gerissen. Durch die-
se Tiefschläge ging sie sowohl privat als auch sportlich 
immer gestärkt hervor.
Durch ihr Engagement ist sie seit einiger Zeit auch im Behin-
derten- und Rehabilitationssportverband Nordrhein-West-
falen (BRSNW) als Vertreterin für das Sportschießen be-
nannt und aktiv. Sie hat Ihr „Baby“, wie sie es nennt, ins 
Leben gerufen. Der WSB hat gemeinsam mit dem BRS-
NW und dem Rheinischen Schützenbund die ersten Trai-
ningseinheiten als Inklusionsgruppe absolviert. Der nächs-
te Schritt nach einer sich etablierten Trainingsgruppe ist 
das Ziel eines Landeskaders NRW, so wie beispielsweise 
in Niedersachen. Dieses Ziel hat Simone Fox vor Augen: 
Einen neuen Kader in NRW. Sie übt ihr Ehrenamt mit so 
viel Herzblut aus, und es ist ihr egal, aus welchem Verein, 
Kreis, Bezirk und sogar Bundesland die Sportler kommen. 

Alle, die eine Klassifizierung bekommen, sind herzlichst 
willkommen, und es ist schon ein kleiner „verrückter Hau-
fen“ geworden.
Seit dem vergangenen Jahr betreut Simone Fox zudem 
einen Stand auf der größten Messe für Rehabilitation, der 
ReHa-Care in Düsseldorf. Unter ihrer Leitung erfahren dort 
Menschen mit Behinderung vom für alle Menschen offenen 
Schießsport, werden fachmännisch betreut und an ent-
sprechende Vereine verwiesen. Für Axel Gretenkort, der 
Simone Fox vorgeschlagen hat, und für alle Parasportler 
aus NRW ist Simone Fox bereits jetzt ein Stiller Star des 
Monats und der Inklusion in Nordrhein-Westfalen.

Simone Fox (Zweite v.li.) ist auf vielen Ebenen aktiv.

WER IST IHR „STILLER STAR“?
Sie kennen eine Persönlichkeit oder einen Verein, die/der 
sich in den Dienst des Schützensports stellt und eine Wür-
digung verdient hat? Dann schicken Sie uns eine kurze 
Begründung inklusive Foto per Mail an stillerstar@dsb.de 
Jeder Monatsgewinner erhält u.a. 100 Euro, der Jahres-
gewinner wird mit 1.000 Euro belohnt!.

In den Genuss einer Heim-EM zu kommen, 
passiert nicht vielen Sportlern. Das Pri-
vileg, bei einer Heim-WM dabei zu sein, 
ist noch geringer. Beides innerhalb eines 
Jahres zu erleben, ist kaum vorstellbar, 
doch für die deutschen Bogenschützen 
wird es Realität. Ein Jahr nach der „EM 
dahoam“ in München gastiert die Welte-
lite des Bogensports in Berlin. Vom 31. 
Juli bis 6. August schießen Sportlerinnen 

und Sportler von allen fünf Kontinenten 
bei der WM um Gold, Silber und Bronze.
Seit 1931 werden Bogensport-Welt-
meisterschaften ausgetragen. Zunächst 
jährlich, ab 1959 alle zwei Jahre. 1979 
schossen die Bogenschützen erstmals 
in Deutschland um die WM-Krone, es 
war die 30. WM in der Geschichte des 
Bogensport-Weltverbandes, damals der 
FITA. 28 Jahre später gab es die zweite 

„deutsche“ Auflage (44. WM) in Leip-
zig. Und in diesem Jahr findet zum drit-
ten Mal eine WM auf deutschem Boden 
statt: Erneut auf dem Maifeld (wie bei 
der WM-Premiere 1979) und dann am 
Final-Wochenende im Stadion auf dem 
Olympischen Platz werden zum 52. Mal 
die Pfeile ins Gold fliegen.
Für Michelle Kroppen, bei der EM 2022 
mit einmal Gold und zweimal Silber er-

BOGEN-WM BERLIN: ALLER GUTEN DINGE SIND DREI


